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Drucksache 2316 


Der Bundesminister für Arbeit 

und Sozialordnung Bonn, den 13. Dezember 1960 

IV b 3 - 4093/60 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unfallrentner an der Saar 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Bach, Wilhelm und 
Fraktion der SPD 
— Drucksache 2099 — 


Die o. a. Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Von den in der Kleinen Anfrage behandelten Auswirkungen 
des Gesetzes Nr. 673 — Zweites Unfallversicherungs-An- 
passungsgesetz — vom 19. Juni 1959 (Amtsblatt des Saar- 
landes S. 1045) in Verbindung mit den §§75 und 76 des 
Reichsknappschaftsgesetzes werden nach meinen Feststellungen 
etwa 2000 Rentenempfänger betroffen. 

Die Ruhrknappschaft und die Saarknappschaft vertreten die 
Auffassung, daß im Falle des Zusammentreffens von Renten 
aus der gesetzlichen Unfallversicherung mit Renten aus der 
knappschaftlichen Rentenversicherung bei der Anwendung der 
für diesen Fall maßgeblichen Vorschriften der durch das Ge- 
setz Nr. 673 für die Unfallversicherung festgelegte Jahres- 
arbeitsverdienst zugrunde zu legen ist und daß die dadurch 
entstandenen Überzahlungen nach den Grundsätzen zurück- 
zufordern sind, welche die Rechtsprechung für die Rückforde- 
rung zu Unrecht gewährter Sozialversicherungsleistungen ent- 
wickelt hat. 

Ich habe midi nach eingehender Prüfung der sehr verwickelten 
Sach- und Rechtslage nicht davon überzeugen können, daß in 
der Rechtsanwendung durch die Knappsdiaften eine Verletzung 
von Gesetz oder Satzung zu erblicken ist. 

Um jedoch zu vermeiden, daß bei den Betroffenen wegen der 
besonderen Umstände aus Anlaß der Überzahlungen Härten 
auftreten, werde ich mich mit den zuständigen Aufsichtsbe- 
hörden und Versicherungsträgern ins Benehmen setzen. 
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